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Entdeckungsfahrten im Tessin

A la découverte du Tessin

Die Hanciwerksmesse in Locarno international
Zum fünftenmal findet vom 23. Mai his 4. Juni in Locarno

die Tessiner Handwerksmesse statt. Der kantonale Rahmen

wird dabei gesprengt : nicht nur werden sich andere Regionen

der Eidgenossenschaft — das Wallis, die Westschweiz, das

Berner Oberland, St. Gallen, Appenzell und das Bündnerland

— mit charakteristischen Erzeugnissen künstlerischen und

gewerblichen Fleißes beteiligen, sondern auch die italienische

Handwerkskammer wird in einem besondern Pavillon Hand-

Werksprodukte Italiens, vor allem Umbriens, Veneziens,
Siziliens und Sardiniens ausstellen. So wird sich die Gelegenheit

bieten, Meisterleistungen heider Länder miteinander zu

vergleichen. Das Programm sieht unter anderm einen besondern

Festtag vor, der im Zeichen des Schiffahrtsprojektes
Locarno—Venedig stehen wird; ferner einen Tag der Tici-

nella-Mode und eine Reihe anderer Veranstaltungen.



Ferne Länder haben den Schweizer immer angelockt. Mancher kannte sich

in den großen Staaten der Welt hesser aus als in der eigenen kleinen Heimat.

Seit dem Tage, da die Grenzen geschlossen sind, beginnt er ihre

Vielgestaltigkeit tiefer zu erfassen. Wie groß erscheint ihm auf einmal die

kleine Heimat Er dringt in ihre Talschaften ein lind schaut in ihre Grenzzipfel.

Grenzland hat immer seinen besondern Reiz. Im Jura, im Umland

Genfs und in den Südtälern der Alpen, überall erleben wir dasselbe : Stille

Dörfer, von einer architektonischen Harmonie, die der Marsch der Zeit im

Landesinnern oft gebrochen hat, und Städte, in denen wir stärker als

anderswo das Ineinandergreifen verschiedener Kulturen verspüren. Das Tes-

sin ist ein solches Grenzland, und im Tessin das Mendrisiotto in großartiger
Reinheit. Langsam verebben dort unten die letzten Ausläufer der Alpen in

die lombardische Ebene. Als kleine weiße Inseln sitzen die Dörfer im grünen

Gewoge der Maisfelder, beherrscht von schlanken Campanilen.

Weitgespannte Rehgirlanden gürten die Talhänge. Alle Register hat die Schönheit

im Tessin zum südlichen Vollklang gezogen. In die Talsohlen zu

den Füßen des Ceneri greifen zwei Seen : als breite Zunge der Lago

Maggiore, bizarr gewunden der See von Lugano. Alte Wallfahrtsstätten
thronen über ihren Ufern. Enggedrängt schmiegen sich Stufe über Stufe

malerische Nester um die prachtvollen Gotteshäuser. Ihre Terrassen sind

längst auch Wallfahrtsorte eines naturbegeisterten Zeitalters geworden.

Frühling und Herbst gelten als die großen Tessiner Ferienzeiten. Kennst
Du unsern Südkanton in seiner sommerlichen Entfaltung, seine weiten
Gärten und Felder in den windgeschützten Mulden des Malcantone, des

Pedemonte Diese Gärten sind reicher bestellt als andere Jahre. Im
Zeichen der Kriegswirtschaft erleben wir die Urproduktion in nie gekannter
Fülle. — Zwei Gesichter hat das Tessin. Das eine schaut aus tausend bunten

Ansichtskarten : das junge, den Gästen offen zugewendete mit den stolzen
Hotelzeilen der Fremdenzentren, dem fröhlichen Kurbetrieb, den
herrlichen Strandbädern. Sein anderes, ursprüngliches Antlitz aber will langsam,

mit Liehe ergründet werden. Du findest es seihst unweit der berühmten

Ferienorte, Du findest es in den Tälern der Tessiner Alpen. See und

Berge, beide locken zum sommerlichen Ferienaufenthalt. Selten wirst Du
anderswo auf engem Räume so viele Wünsche erfüllt finden wie im Tessin.

Ks.

Seite links, oben: Pura im Malcantone, dem schönen und wenig bekannten Hinterland
von Lugano*. Unten : Strohflechter im Pedemonte. Vignette : Agno. Seite rechts, Photographien

von oben nach unten : Pedigliora im Malcantone ; Barke bei Agno am Luganersee* ;
Casa Borrani in Ascona. Vignetten: Oben: Blick auf Lugano, rechts der San Salvatore;
Mitte : Magliaso; Unten: Vernate.
Page à gauche, en haut: Pura, Malcantone ; en bas: Tresseur de paille, Pedemonte ;
Vignette: Agno. Page à droite, photos, du haut en bas: Pedigliora, Malcantone ; barque
près d'Agno sur le lac de Lugano; Casa Borrani, Ascona. Vignettes: En haut: Vue sur
Lugano; Centre : Magliaso ; En bas: Vernate.

Phot.: Amsler, Kasser. Zeichnungen: Gerbig, W. Helbling.
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